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Projektname

Antragsdatum

Antragsstellerin/Antragsteller

Kernthema

Maßnahme

erfüllte Indikatoren

Förderquote nicht erfüllte Indikatoren

Projektbewertung der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.
in der Fassung vom 19. Dezember 2022

Angaben zum Projekt

privat

0

öffentlich

privat mit öffentlichem Interesse

0

Grundbudget der AktivRegion
Förderung soll erfolgen aus

außerhalb Grundbudget der AktivRegion

Projekt ist
investiv

nicht investiv

Trägerschaft des Projektes
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1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1-2 Prüfkriterien = 10
3-4 Prüfkriterien = 20
5 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4-6 Prüfkriterien = 30
1-2 Prüfkriterien = 10
3-4 Prüfkriterien = 20
5-6 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4-5 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4 Prüfkriterien = 30

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Aufklärung, Konzepte oder 
Modellvorhaben für Klima-
schutz/Klimawandelanpassung

Qualitätsverbesserung und 
Nachhaltigkeit in Tourismus und 
Naherholung

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien

Maximal 30 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 20 Punkte

Bewertungskommentare

Neue klimaschonende 
Mobilitätslösungen

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien

CO2-Einsparung, 
Ressourcenschutz oder 
Klimawandelanpassung

Vom Hof auf den Tisch

Qualifizierte Arbeitsplätze 
vor Ort

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien 
(Bewertung nur in einem Kernthema möglich)

Gemeinden als Wohn-, Arbeits- 
und Lebensmittelpunkt

Starke Ortsgemeinschaften und 
freiwilliges Engagement
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Kriterium
Bewertungsschema 

(Punkte)
Vorschlag  

Vorstand/RM

Bewertung 
Projektaus-

schuss
Erläuterung Allgemeine Definition/ Erläuterung

1 weiteres KT = 1
2 weitere KT = 2
3 und mehr weitere KT = 3

kein Arbeitsplatz = 0 
bis zu 1 = 2
1 bis zu 2 = 4
2 und mehr = 6

nein = 0

ja = 1

keine = 0 
geringe = 1
mittlere = 2
hohe = 3
keine = 0 

geringe  = 1

mittlere = 2

hohe = 3
keine = 0 
lokale = 1
aktivregionsweite = 2
landesweite = 3
lokale = 0 
teilregionale = 1
landesweite = 2

1 Zielgruppe = 0

2 Zielgruppen = 1

mehr als 2 Zielgruppen = 2

2 Sektoren = 1
mehr als 2 Sektoren = 2
Öff. + WiSo-Partner = +1
ökologisch = 1
ökonomisch = 1
sozial = 1

Allgemeine querschnittsbezogene Projektauswahlkriterien

Hauptzielgruppen 
- Kinder + Jugendliche
- Senioren
- Familien
- Touristen

Integrative Wirkung 
(Projekt spricht Prüfkriterien in 
weiteren Kernthemen (KT) an)

langfristige Tragfähigkeit der 
Projekte nach Ende der 
Förderung/Zweckbindungsfrist 
(mind. 3 Jahre)

Aktivierung endogener 
Potenziale 
bzw. freiwilligen Engagements

Schaffung von Arbeitsplätzen
Vollzeitäquivalent (VZÄ)

Förderung von Gleichstellung, 
Inklusion, Minderheiten, Nicht-
diskriminierung

Das Projekt ist einem Kernthema zugeordnet und wird in diesem Kernthema in den 
kernthemenbezogenen Qualitätskriterien bewertet. Die Mindestpunktzahl muss in diesem 
Kernthema erreicht werden. Wenn darüber hinaus noch Prüfkriterien in einem weiteren 

Kernthema erfüllt werden, wird pro weiteres KT ein Punkt vergeben.

Bewertungskommentare

Durch die Maßnahme neu bzw. zusätzlich entstehende Arbeitsplätze müssen belegt werden. 

Dient die Maßnahme ausschließlich dem Ziel (Beispiel Herstellung von Barrierfreiheit) ergibt 
sich eine hohe Bewertung. Sofern eine Maßnahme mehrere Nutzen hat und nur ein Bruchteil 
des Aufwandes für dieses Ziel investiert wird oder aber Menschen mit Behinderungen etc. das 

Projekt auch mit nutzen können, fällt die Bewertung entsprechend geringer aus.

Die Aktivierung freiwilligen Engagements erfolgt entweder, wenn die geplante Maßnahme 
wesentlich durch die Beteiligung von Bürgern umgesetzt wird oder wenn durch die Umsetzung 

dauerhaft ehrenamtliches Engagement neu und zusätzlich geschaffen wird.  Freiwilliges 
Engagement wird als gering eingestuft, wenn 1-2 Veranstaltungen pro Jahr neu durchgeführt 

werden. Als hoch wird  z.B. das Anbieten von wöchtentlichen Tätigkeiten bewertet. 

Der Fortbestand der Maßnahme mind. 3 Jahre nach Ende der Zweckbindungsfrist ist 
nachzuweisen.

Die Hauptzielgruppe/n muss/müssen sich in der Projektkonzeption wiederfinden. Eine reine 
Nutzung z.B. einer Gemeinschaftsrichtung durch alle Zielgruppen bedient das Auswahlkriterium 

Hauptzielgruppe nicht. 

Bezug zu den drei Säulen der Nachhaltigkeit: 
Biodiversität, Naturerbe, Umgang mit Wasser, Energie und endlichen Rohstoffen, 
wirtschaftliche Errungenschaften und soziale bzw. gesellschaftliche Leistungen.

Sektoren sind als thematische Sektoren definiert, z.B. Tourismus, Energie, Bildung, 
Landwirtschaft, Fischerei oder Verkehr. Die Zusammenarbeit zwischen dem privaten und 

öffentlichen Sektor erhält einen Zusatzpunkt.  

Nachhaltigkeit

Das Kriterium bewertet neue bzw. bisher noch nicht verwendete Lösungen für Probleme bzw. 
Ausgangslagen in der AktivRegion. Bezugsrahmen ist die Innovation im definierten Gebiet.

Die regionale Ausstrahlung bezieht sich auf den Einzugsbereich der Maßnahme. Ist die Wirkung 
innerhalb der Gemeinde ist die regionale Ausstrahlung "lokal", in ganz Schleswig-Holstein oder 

darüber hinaus: landesweit (Beispiel: Radfernweg).

Übertragbarkeit, 
Modellhaftigkeit, 
Innovation des Projektes

Regionale Ausstrahlung 
des Projektes

multisektoraler Ansatz
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keine = 0 
unter 20% = 1
20% bis unter 50% = 2
50% bis 100% = 3
keine = 0 
bis unter 50% = 1
50% bis unter 80% = 2
80% bis 100% = 3
1 Unternehmen = 1
2 Unternehmen = 2
3 und mehr U. = 3
unter 25.000 € = 0
25 - 50.000 € = 1
50 - unter 100.000 € = 2
über 100.000 € = 3
zusätzliche Punkte = 7

1-2 Partner = 0
3-4 Partner = 1
5-6 Partner = 2
7 und mehr Partner = 3
3-4 LAGn = 1
5-6 LAGn = 2
mehr als 6 LAGn = 3

Die Kooperation ist in einem formellen Kooperationsvertrag zwischen den kooperierenden 
LAGn dokumentiert. 

Bezug: Bruttoinvestition

Investive Projekte:          Maximal 47 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 12 Punkte
Nichtinvestive Projekte: Maximal 39 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 12 Punkte

Kooperations-
projekte zwischen LAGn: 
Anzahl beteiligte LAGn

Kooperationen sind inhaltliche, finanzielle oder organisatorische neue Forme der 
Zusammenarbeit. Eine Kooperation weist einen Mehrwert gegenüber einer reinen Nutzung auf. 

Die Anzahl der Kooperationen ist schlüssig zu belegen. 

Durch das Projekt direkt unterstützte Unternehmen. Dazu gehören auch Unternehmen der 
Bioökonomie. Das Unternehmen muss direkt unterstützt werden. Eine indirekte Unterstützung, 

z.B. durch Erleichterung von allgemeinen Rahmenbedingungen, erhält keine Punkte. 

Reduzierung des 
Primärenergiebedarfs 
(fossile Energie)

Summe allgemeine querschnittsbezogene 
Projektauswahlkriterien 

Investive Projekte

Anzahl unterstützter 
Unternehmen

Nichtinvestive Projekte
 (z.B. Konzepte, Studien, 
Modellvorhaben) 

Schaffung von Kooperationen, 
Partnerschaften 
(Anzahl Partner)

Gesamtsumme allgemeine + kernthemenbezogene 
Projektauswahlkriterein

Investive Projekte:          Maximal 77 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 32 Punkte
Nichtinvestive Projekte: Maximal 69 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 32 Punkte

Ergebnis der Berechnung eines Sachverständigen, z.B. eines Energieberaters. Hier wird nur die 
direkte Projektwirkung betrachtet. Eine angenommene CO2-Einsparung (z.B. durch "weniger 

PKW-Verkehr") erhält an dieser Stelle keine Punkte, da dies eine indirekte Projektwirkung 
darstellt. 

Ergebnis einer Berechnung eines Sachverständigen, es zählt nur die direkte konkret belegbare 
Projektwirkung.

Einsparung von CO2
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